
 

 

 
 

 
                    

„Afghanistan 2016 - Fluchtursachen und ihre Bekämpfung“ 
Reinhard Erös / Regensburg 
 
Ein Viertel der nach Europa geflohenen Flüchtlinge sind nach Angaben des UN-
Flüchtlingshilfswerks UNHCR Afghanen. Sie sind momentan die großen Verlierer der ver-
schärften Flüchtlingskrise; im Gegensatz zu den Syrern und Irakern gelten sie als Wirt-
schafts- und nicht etwa als Kriegsflüchtlinge. Welche Perspektiven es im Lande noch gibt 
und wie die aktuelle Lage einzuschätzen ist, darüber wird der Referent des Abends berich-
ten. 
Dr. med. Reinhard Erös kennt das Land am Hindukusch seit mehr als 30 Jahren.   In den  
80er Jahren hat er über fünf Jahre unter Kriegsbedingungen die Bevölkerung in den 
Bergdörfern ärztlich versorgt. Nach dem Sturz der Taliban gründete er 2001 die „Kinder-
hilfe Afghanistan“. Seit seiner vorzeitigen Pensionierung 2002 hat Erös über zehn Jahre 
Polizisten, Militärs, Hilfsorganisationen und Journalisten für ihren Einsatz in Afghanistan 
ausgebildet, das Auswärtige Amt und den Bundestagsausschuss „Entwicklungshilfe“ in 
Deutschland beraten und in mehr als 3.000 Veranstaltungen im In- und Ausland über 
Afghanistan gesprochen. Für seine Arbeit  zur Völkerverständigung wurde Erös mit 
bedeutenden Preisen, u.a. mit dem Bundesverdienstkreuz Erster Klasse und dem Bayeri-
schen Verdienstorden, ausgezeichnet. 
In seinen beiden Bestsellern  „Tee mit dem Teufel – als Arzt in Afghanistan“   und „Unter 
Taliban, Warlords und Drogenbaronen“  erklärt Erös Kultur und jüngste Geschichte des 
Landes. Er schildert darin seine persönlichen Erfahrungen mit einer  noch immer  archaisch  
geprägten Gesellschaft.  
 
 
Datum/Zeit: Montag, 22. August 2016, 19.00 Uhr 
Ort: Aula der Alten Kantonsschule, Bahnhofstrasse 91, Aarau 
Eintritt: Fr. 20.-/ Fr. 18.- ermässigt 

 

 
 


